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Proteste in San Francisco: Festnahmen
bei Demonstrationen gegen

Abschiebungen
Am 10.06.2025 berichten wir über Proteste gegen
Abschiebungen in San Francisco, Asylpolitik in den

Niederlanden und aktuelle EU-Vorschriften.

San Francisco, USA - In San Francisco haben Proteste gegen
die Abschiebung von Migranten ohne Aufenthaltsgenehmigung
für Aufsehen gesorgt. Wie Unser Mitteleuropa berichtet, kam
es bei einer Demonstration vor der US-Einwanderungsbehörde
ICE zu Ausschreitungen, was zu etwa 60 Festnahmen führte. Die
Polizei stufte die Versammlung als „ungesetzlich“ ein, nachdem
es zu Eigentumsschäden gekommen war.

Diese Proteste stehen im Kontext einer sich europaweit
verschärfenden Asylpolitik. In den Niederlanden hat die
Regierung ein Gesetzespaket auf den Weg gebracht, das härtere

https://www.unser-mitteleuropa.com/169284


Asylregeln und die Einführung von Grenzkontrollen vorsieht. Ab
Ende November sollen Migranten, die illegal eingereist sind,
nach Belgien und Deutschland abgeschoben werden.
Ministerpräsident Dick Schoof stellte dem Parlament in Den
Haag diesen Plan vor, der auf eine Einigung zwischen den vier
Regierungsfraktionen, einschließlich der radikal-rechten Partei
von Geert Wilders, setzt. Wilders bezeichnete die Maßnahmen
als historisch und die härteste Asylpolitik, die es je gegeben
habe, so berichtet Tagesschau.

Diskussion um menschenrechtliche Aspekte

Einzelne Maßnahmen aus dem Gesetzespaket sind besonders
umstritten. So sollen Teile Syriens als sichere Gebiete erklärt
werden, um Flüchtlinge in ihre Heimat zurückzuschicken. Zudem
ist die unbefristete Aufenthaltsgenehmigung für Asylbewerber
betroffen: Ab sofort wird eine dreijährige befristete
Aufenthaltserlaubnis eingeführt, was die Möglichkeit zur
Familienzusammenführung stark einschränkt. Juristen und
Behörden zeigen sich besorgt über die Umsetzbarkeit dieser
Maßnahmen, während die Vereinigung der Kommunen von
„Chaos“ spricht.

Parallel zu diesen Entwicklungen kämpft die EU mit den
Herausforderungen einer steigenden Zahl von Asylsuchenden
und dem Drang nach einer einheitlichen Flüchtlingspolitik. In
jüngster Zeit wurde ein umstrittenes Abkommen mit Tunesien
vorgestellt, das darauf abzielt, die Migration nach Europa zu
verringern. Die Süddeutsche Zeitung berichtet über die
Bestrebungen, vor den Europawahlen 2024 die Migrationslage
zu kontrollieren und gesetzgeberische Maßnahmen bis Februar
2024 zu beschleunigen. Die Bundesregierung sieht jedoch die
Risiken für die Rechte von Asylbewerbern und zeigt sich
skeptisch gegenüber weitreichenden Reformen.

Organisierter Sozialbetrug in Deutschland

In Deutschland hat Karin Welge, Oberbürgermeisterin von

https://www.tagesschau.de/ausland/europa/niederlande-asylrecht-verschaerfung-100.html
https://www.sueddeutsche.de/politik/eu-migrationspolitik-ampelkoalition-humanitaere-bedenken-asylrecht-1.6105553


Gelsenkirchen, Alarm geschlagen über systematischen
Sozialbetrug durch kriminelle Clans, insbesondere in Bezug auf
Menschen aus Rumänien und Bulgarien, die Sozialleistungen
beziehen. Diese Warnung wurde von Bärbel Bas, der
Arbeitsministerin, unterstützt, die den organisierten Missbrauch
beim Bürgergeld bestätigte. Dies fügt sich in ein insgesamt
spannungsgeladenes Bild bezüglich der Migrations- und
Asylpolitik in Europa ein.

Die gegenwärtigen Entwicklungen zeigen, wie unterschiedlich
die Ansätze und Herausforderungen in verschiedenen Ländern
sind, während die Gesellschaften und Regierungen der EU und
der USA gleichermaßen versuchen, die Balance zwischen
humanitären Verpflichtungen und nationalen
Sicherheitsinteressen zu finden.

Details
Vorfall Protest
Ursache Ausschreitungen
Ort San Francisco, USA
Festnahmen 60
Quellen www.unser-mitteleuropa.com
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